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288. Tarif 
für die fiskaliſche Ablage zu Nieſchen 
bei Genſchmar a. O. 
Es iſt zu zahlen: 
IR 1 5 Schiffsliegegeld: 
von jedem anlegenden Fahrzeuge für jeden Zeitraum 
von 10 Liegetagen . 50 Pf. 
II. an Ufergeld: 
a) beim Ein- oder Ausladen für jede Tonne (1000 kg) 
von Gütern der Güterklaſſe 1. 9 Pf. 


— : 7 E : > 
' " " III 7 5 
re IV 8 


b) beim Ein- oder Ausbringen von Flößen 
für je 10 qm Floß fläche 10 „ 
III. an Lagergeld: 
von Gütern, welche länger als 7 Tage auf der 


lagern, für jeden folgenden Zeitraum 
En 1 und für jedes Quadratmeter Lager⸗ 
fläche Aueh 5 Pf. 


l Zuſätzliche Beſtimmungen: 

1. Fur d Ggehörigteit der Güter zu den 
Güterklaſſen I bis IV iſt das zu dem Tarif für die 
Schiffahrt⸗ und Flößerelabgaben auf der oberen Oder 
gehörige Güterverzeichnis in ſeiner jeweiligen Faſſung 
maßgebend. i 

2. Angefangene Erhebungseinheiten gelten als voll. 

3. Die Abgabenbeträge werden auf 5 Pfennige 

en abgerundet. 

a 5 Befreiungen: 

Befreit ſind: 1 a 

1. Fahrzeuge und Güter, welche dem Könige, 
dem preußiſchen Staate oder dem Deutſchen Reiche 
gehören oder ausſchließlich für deren Rechnung be⸗ 
fördert werden, von allen Abgaben. 

2. Handkähne, die als Anhänge zu größeren 
Fahrzeugen gehören, von den Abgaben zu J. 


Dieſer Tarif tritt am vlerzehnten Tage nach 
dem Tage ſeiner Veröffentlichung im Amtsblatt der 
Königlichen Regierung zu Frankfurt a. O. in Kraft. 

Berlin, den 18. März 1909. 

Der Finanzminiſter. J. V..: gez. v. Dombois. 
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 
Im Auftrage. gez. Peters. (IB. 2416.) 
Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Königl. Regierung zu Frankfurt a. Oder. 
289. In Ergänzung meiner Bekanntmachung 
vom 28. Dezember 1887 (Amtabl. 1888 Seite 2) 
bringe ich zur öffentlichen Kenntnis, daß der Chauſſee 
des Kreiſes Arnswalde von Reetz über Buchholz⸗ 
Liebenow nach Cölpin, auf Grund des Geſetzes vom 
20. Juni 1887 (Geſ.⸗Samml. S. 301) die ſtaatliche 
Anerkennung als Kunſtſtraße erteilt worden it 
Potsdam, den 25. März 1909. 
Der Oberpräſident. J. V.: von Winterfeldt. 

Auf die vom Kreiſe Arnswalde ausge⸗ 
baute Chauſſee von Reetz über Buchholz — Liebenow 
nach Cölpin, die durch vorſtehende Bekanntmachung 
vom 25. März 1909 als Kunſtſtraße anerkannt iſt. 
werden die dem Chauſſeegeldtarif vom 29. Februar 
1840 angehängten Beſtimmungen über Chauſſeepoli⸗ 
zeivergehen für anwendbar erklärt. 

Frunkfurt a. O., den 5. April 1909. 

Der Regierungspräſident. 

290. Auf die Sonderbeilage zum Amtsblatt 
Stück 11 für 1909, enthaltend die Ausführungabe⸗ 
ſtimmungen über die Einziehung oder Kürzung der 
Zivilpenſtonen, Hinterbliebenenbezüge und Wartegelder 
bei Wiederbeſchäftigungen oder Wiederanſtellungen 
der Penſionäre und Wartegeldempfänger, werden 
die in Betracht kommden Behörden hierdurch be⸗ 
ſonders aufmerkſam gemacht. 

Frankfurt a. O., den 27. März 1909. 

(K. 669.) Königliche Regierung. 
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291. Ich ernenne den Oberinſpektor de Roche 
in Berneuchen zum Fiſchereiaufſeher und übertrage 
ihm die Aufſicht über die Mietzel. 

Frankfurt a. O. den 5. April 1909. 

(Bg. 2000.) Der Regierungspräſident. 

292. Der Herr Finanzminiſter hat, mit Wir⸗ 
kung vom 1. April d. J., eine anderweite Rege⸗ 
lung des Gebührenweſens der Kataſterverwaltung 
eintreten laſſen, was zu einer Neubearbeitung der 
Geſchäftsanweiſung V für die Kataſterämter und 
des Gebührentarifs für die ſeitens der Kataſter⸗ 
verwaltung auszuführenden Arbeiten, ſowie zur 
Abänderung einiger Beſtimmungen der Kataſter⸗ 
anweiſungen I, U und III Veranlaſſung gegeben hat. 

Die neuen Beſtimmungen ſind für alle Eigen⸗ 
tümer von Grundſtücken von erheblicher Bedeutung, 
ſie werden deshalb in der Anlage abgedruckt und 
zur allgemeinen Kenntnis gebracht. 

Die Herren Landräte erſuche ich auch in den 
Kreisblättern auf dieſe Bekanntmachung hinzuweiſen. 

Frankfurt a. O., den 8. April 1909. 

(III Ad. 1763.) Der Regierungspräſident. 

293, Nachdem eine größere Zahl von Gewerbe: 
treibenden die Anordnung des Achtuhrladenſchluſſes 
für die offenen Verkaufsſtellen der ſämflichen Laden⸗ 
geſchäfte während des ganzen Jahres mit Ausnahme 
der Sonnabende in den Gemeinden Alt⸗ und Neu⸗ 
welzow beantragt hat, wird hiermit bekannt gemacht, 
daß der Herr Landrat in Spremberg von mir zum 
Kommiſſar behufs Feſtſtellung der gemäß § 139 f 
Abſatz 1 der Gewerbeordnung in der Faſſung vom 
26. Juli 1900 erforderlichen Zahl von zwei Dritteln 
der beteiligten Geſchäftsinhaber ernannt worden iſt. 

Frankfurt a. O., den 8. April 1909. 

(Bg 2061.) Der Negterungspräfident. 
294. Im Anſchluß an die Bekanntmachung vom 
8. Februar 1909 I B 818 (Amtsblatt der König⸗ 
lichen Reglerung von 1909 S. 41) ſetze ich die 
Beteiligten davon in Kenntnis, daß Abdrücke der 
Preußiſchen Ausführungs⸗ und Dienſtvorſchriften zu 
den Bundesratsbeſtimmungen vom 25. Juni 1908, 
die Statiſtik des Verkehrs und der Waſſerſtände 
auf den Deutſchen Binnenwaſſerſtraßen betreffend, 
mit Vordrücken und Muſterbeiſpielen, bei der Buch⸗ 
handlung Carl Heymann's Verlag in Berlin, 
Mauerſtraße 44, zum Preiſe von 2 Mark für das 
Stück zu haben ſind. 

Die Vorſchriften ſind auch inzwiſchen in dem 
Miniſterlalblatte der Handels: und Gewerbever⸗ 
waltung zum Abdruck gelangt. 

Frankfurt a. O., den 8. April 1909. 

(1 B. 2051.) Der Regierungspräfident. 

295. Es wird darüber Beſchwerde geführt, 
daß Männer und Frauen unter dem Vorwande, für 
die Bodelſchwinghſchen Anſtalten zu Bethel bel Biele⸗ 
feld tätig zu ſein, Leinen und andere Waren feil⸗ 


geboten und dadurch das Publikum getäuſcht haben. 
Ich erſuche die Ortspolizeibehörden, auf das Ver⸗ 
halten der Hauſierer zu achten und bemerke, daß die 
genannten Anftalten niemals mit Leinenſachen, 
Taſchentüchern uſw. hauſieren laſſen. Die von den 
Anſtalten ausgeſandten Kollektenſammler und Kol⸗ 
porteure find mit behördlich beglaubigten Ausweiſen 
verſehen. 
Frankfurt a. O., den 30. März 1909. 

(I B. 2021.) Der Repierungspräſident. 
Bekanntmachungen der Königlichen Eiſen⸗ 
bahndirektion zu Halle a. S. 

296. Am 9. April 1909 wird der rechts der 
Bahnlinie Königswuſterhauſen — Cottbus zwiſchen den 
Stationen Halbe und Brand in km 54,65 neu ein⸗ 
gerichtete Haltepunkt Oderin für die Abfertigung von 
Perſonen, Gepäck, Erpreßgut, Eil⸗ und Frachiſtück⸗ 
gut eröffnet werden. Nähere Auskunft über die 
Frachtſätze erteilen die Abfertigungen. Die Halte⸗ 
zeiten der Perſonenzüge ſind aus den Fahrplänen 
erſichtlich. 

Halle a. Saale, den 4. April 1909. 

Königliche Eiſenbahndirektlon. 
Perſonal⸗Machrichten. 
297. Des Königs Majeſtät haben mittels 
Allerhöchſten Erlaſſes vom 22. März d. Is. dem 
Wirlſchaftsinſpektor Kurt Regeler in Baudach bei 
Sommerfeld, Kreis Sorau, die Rettungsmedaille am 
Bande zu verleihen geruht. 
298. Des Kaiſers und Königs Majeſtät haben 
geruht, dem Kataſterinſpektor, Steuerrat Kayſer 
hier aus Anlaß ſeines Uebertritts in den Ruheſtand 
den Königlichen Kronenorden 3. Klaſſe zu verleihen. 
299. Seine Majeſtät der König haben Aller⸗ 
gnädigſt geruht, dem Fabrikbeſttzer und Stadtrat 
Hermann Bergami in Forſt i. L. und dem Fabrik⸗ 
beſitzer Max Grünebaum in Cottbus den Charakter 
als Kommerzienrat zu verleihen. . 
300. Der Kreisbauinſpektor Schlathölter ift 
zum 1. April 1909 von Biſchofsburg nach Sorau 
1. Lauſitz verſetzt worden. 
301. Der Baurat Hager zu Freienwalde a. O. 
iſt zum Vorſitzenden des Glietzener Meliorations⸗ 
Verbandes gewählt und von mir beſtätigt worden. 
302. Dem Lehrer Ladislaus Poczekaj iſt die 
Erlaubnis zur Fortführung der katholiſchen Privat⸗ 
ſchule in Spremberg erteilt worden. 
303. Uebertragen: Dem Poſtinſpektor Schmidt 
in Landsberg (Warthe) die Vorſteherſtelle beim 
Poſtamt I in Clausthal. 
Freie Lehrerſtellen. 

304. Kreis Soldin: Klausdorfer Feld, L. G. 
1100 M., 1. 7. 09. Kreis Züllichau⸗Schwiebus: 
Buckow, K. u. 1. L., G. 1320 M., 1. 7. 09. 

Bewerbungen find an die Königliche Regierung, 
Abteilung für Kirchen⸗ und Schulweſen, zu richten. 


— Fiedialert im Bureau der Köntal. Henteruna zu Frankfurt a. O. 


